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Bürgermeisteramt Vorlage Nr.  16/2011 
Az.: 023.429/66/67-Heu/Hp Sinsheim, den  02.02.2011 
 
 
 
Fremdleistungen bei der Straßenreinigung 
hier: Bewilligung einer über-bzw. außerplanmäßigen Ausgabe im Jahr 2010 
 
 
 
 
Vorlage zur Sitzung des Ausschusses für Technik und Umwelt am 15.03.2011 
 
TOP    4 öffentlich 
 
Vorschlag: 
 
Der Ausschuss für Technik und Umwelt beschließt eine überplanmäßige Ausgabe in 
Höhe von 22.600,00 € für die Fremdleistungen bei der Straßenreinigung. 
 
Deckungsvorschlag: 
 
Übertrag von FiPo 1.6700.570500 (Betriebsaufwand Straßenbeleuchtung) 
  
 
Sachverhalt, Begründung, Finanzierung und Folgekosten: 
 
Der Planansatz der FiPo: 1.6750.620100 (Fremdleistungen bei der Straßenreini-
gung) genügte nicht den tatsächlichen Verhältnissen. 
Die Ausgaben beliefen sich bereits im Jahr 2009 auf 67.422,98 €, bei einem Planan-
satz im Jahr 2009 in Höhe von 70.000,00 €.  
 
Im Haushalt 2010 wurden im Verwaltungshaushalt für die Fremdleistungen bei der 
Straßenreinigung (FiPo: 1.6750.620100) Mittel gekürzt und lediglich in Höhe von 
50.000,00 € bereitgestellt. Gleichzeitig erfolgte der Einsatz von Fremdunternehmen 
in unverändertem Umfang. 
 
Es wurden Mittel in Höhe von 72.534,15 € bewirtschaftet. Davon fielen im März 2010 
Ausgaben in Höhe von 7.500,00 € unwetterbedingt im Rahmen von Technischen 
Hilfeleistungen in Eschelbach und Dühren an. Hierin sind die Mehrausgaben zu 2009 
begründet. 
 
Bereits im Juni 2010 wurde Handlungsbedarf erkannt und dem Ausschuss für Tech-
nik und Umwelt in einer detaillierten Darstellung der Arbeiten der Stadtreinigung der 
Handlungsrahmen aufgezeigt. 
 
Da vorgeschlagene Änderungen des Arbeitsumfanges nicht weiterverfolgt werden 
sollten, ist zwangsläufig eine Überschreitung des Haushaltsansatzes und ein Ausga-
benvolumen in vergleichbarer Höhe zum Vorjahr aufgetreten.   
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 Planansatz VE 

Haushalt 2010 50.000,00 €  

Zuzüglich Nachtrag 2010 0,00 €  

Insgesamt 50.000,00 €  

Bewirtschaftet ca. 72.600,00 €  

Somit werden benötigt 22.600,00 €  

 
 
Dem ATU wird daher vorgeschlagen, die Mittel für eine überplanmäßige Ausgabe zu 
bewilligen.  
 
 
Dezernat II 
 
 
 
Keßler                                        Heumann                               Landwehr 
Bürgermeister                            Amtsleiter                              Stadtkämmerer 


